
Vorschlag
Zur Ncransgabe eines narurbistorischen, für '

Geistliche und Weltliche sehr interessan-
lei, Werkes, in deutscher Sprache, >

nilter den, Titel: >

Betrachtungen i
über die Harmonie der Werke der Natur mit '5

der Weisheit und Güte Gottes; ,
in einem Bande, in Lvo. von etwa ti»ojSeiten.
Bearbeitet nach den besten Schriftstellern,

von Prof? Ss 0 r -

Dem Werke mehr Vob beilegen wollen, als

es von Gelehrten, von Sachverständigen, von
Männern wie VNüblenbcrg und Reim, die '
aus vielen Gründen in der höchsten Gunst deS

Volkes stehen, erhielt, wäre unschicklich, eitel und
»'iberflüssig. Der Achtbare H. A. Mübleu-
berg sagt davon:

"Ich bin ganz überzeugt, dass Niemand die-
"sc Betrachtungen ohne Nntzen lesen k.nln.
"ES wäre daher zu wünschen, daß recht Viele

"sie in die Hände bekämen nnd a»fmerksam
"durchlescn möchten, indem sie mir trefflich
"geeignet scheinen, beinahe Jeder»nann weiser
"nnd besser zn machen; ? edle Empfindungen
~ gute Vorsatze Bernhignng und Trost,
~ mit einem Worte Tugend und den

"Lohn der Tugend hervorznbringeii."
Der Achtbare George VN. 'Reim drückt sich i

darüber folgendermaßen aus: 112
"Es ist in diesem Lande nicbtS zu finde», <1

"das besser geeignet wäre das Wohl und die t
"Glückseligkeit der menschlichen Familie zn >
"befördern, als eben dieses Werk." >

Durch diese schmeichelhaften Zeugnisse ausge- s
muntert, werden hoffentlich Viele, ja die Meisten
unserer deutschen Brüder, und ebenso die deutsch- .
lesenden Eingebornen dieses Landes, zu dem

trefflichen Werke zu unterschreiben belieben.
Es wird aber dann erst zur Presse gehen, wenn
eine zur Deckung der Kosten hinreichende An- -
zahl Subscribenten vorhanden sein wird. .

Bedingungen:?Das Werk wird in Hef-
ten von circa 60 bis 10«) Seiten erscheinen
zum Preis vou Cent jedes; die beim
Empfange eiues jeden nuzelnen Heftes zu l
entrichten sind. Die Zusendung geschieht aus
Kosten des Herausgebers. Das erste Heft >
crschciut sobald eiue hinlängliche Anzahl Snb >
scribentttt vorhanden sind; die übrigen wer-
den sodann von Monat zu Monat folgen ,bis '
das Ganze LOO Seiten bildet. Wer ein Heft l
abnimmt macht sich znr Abnahme und Zah
luu.g des Ganzen verbindlich. Wer 7 Unter '
schreibet sammelt und sür die richtige Zahlung
bürgt, erhält daS Bte Eremplar für feine Be-
lohnung. Druck uud Papier werden nichts
zu wüttschtu übrig lassen.

G Tav. IVagner. '
Reading, im September 1841.

Bilder- oder Pracht-Bibel. !
Die ganze heilige Schrift des alten und neu- 5

en Testaments nach Dr. Martin Lulhcir's deut-

scher Uebersetznng.
Mit 1000 eingedruckten Abbildungen, einer '

Charte von Palästina und einem Plane von '
Jerusalem.

241 V Spalten oder 120? Seiten in Groß-
Quart.

Unter allen verschiedenen Bilder-Bibel»
ist die obige mit allem Rechte im Verhältniß
zu ihrer Wohlfeilheit, die schönste zu nen-
uen Sowohl die Wahl, als die Ausfüh-
rung der Abbildungen, läßt Nichts zu wüu-
schen übrig. Außer Originalbildern neuerer
Meister, sind Copien nacb Gemälden der be-
rühmtesten Maler aller Zeiten, z. B. Leonar-
de da Vinci, Michael Angelo Bouuarotti,
Guido Reni, Raphael Sauzio u. A. dieser
Prachtausgabe beigefügt worden.

Das Papier ist stark und weiß. Der
Druck eorrekt und schön nnd die Lettern groß
.qenng, um auch mit Leichtigkeit von alten Leu-
ten gelesen werden zn können. Der starke
und hübsche Ledcrband mit Springrücke» nnd
Vergoldung läßt nichts zn wünschen übrig.

Wir frenen uns, daß wir durch Partiau-
tauf im Stande sind, diese Bibeln sehr wohl
feil zu gebe» und dadurch ihre Eiuführuug
in christliche Familien zn erleichtern.

Der Preis hier im Laden ist B 9 Baar.
Im Innern oder bei Agenten K Z.<l) -

Bei der Bestellung ist der Betrag anzuwei-
sen oder bei dem zunächst wohnende» Agenten
in Spezie zn hinterlegen. Für Einsenduilg
von erhalten die Besteller die Bibel bei
den nächstfolgenden Sendungen frei von al-
len Unkosten nach Baltimore, Charleston,
Mobile, Neu Orleans, St. Louis, Lonisville,
Cineinnati, Pittsbnrg, Nen-Vork, Boston.

Wir sehen baldigen znhlreichen Aufträgen
auf dies schöne Werk entgegen n»d gestatte»
den Herren Buchhändlern bei baarer Zahlnng
trotz des billigen Preises, »och l 0 Prozent
Rabatt. Credit wird nicht bewilligt.

Z. G. und (tomp.
Philadelphia, im April 1842.

Mehr Beweis.
(Argen Vrävtl

P i ll e n.
Ich erachte es als meine Pflicht, bekannt

Zu machen, daß seitdem ich von oben erwähn-
ten Pillen Gebrauch gemacht, keinen Dnreh-
laus mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die große» Schmerzen i» mei-
nen Nieren verlöre», und nicht brauchte so
oft Wasser zu inacheu uud daß ich «m Stan-
de war, immer a» meiner Arbeit zu bleibe»,
welches ich «iemals vorher im Staade war
zu thu» uud versichere, daß sie das besteLaxicr-Mittel siud welches ich jemals genom-
men habe.

Henry Newman.
Heidelberg Tauuschip, Libanon Caunty,
Mai 31. bv.
Die Simptomen oder Anfang von dieser

fürchterlichen Krankheit, sind, Druck auf der
Blase, Breuueil oder Schunden beim Was-
sel machen oder »ach demselben, Reitz dazu

ohne Vit! machen zn können, zn lange warten
müssen ehe <6 kommt, Nieren-Schmerjen und
große Schmerzn« im Kreuz. Wer sich so be-
findet, der sollte augenblicklich solche Mittel
sucbeu, welche dafür anempfohlen sind.

Und wer sie als ein Abführung- n»d Lax-
iermittel braucht, wird diesen Plage» »itinals
unterworfen sei». Und da so viele Leute mit
diesem Uebel behaftet sind, so habe ich mich be-
wogen gesunden, die Schachtel a»fA<s Cent
herabzusetzen.

Tsobn Aienlev, G. D.
Ecke der 7ten nnd Fraukliii-Straße.

Agenten in Reading George Gel), Carl
Wissa»g,Ecke der 7te» »ndFranllin-Slraße,
nnd A Pnwclle, Dructerei dieser Zeitung;

ebenfalls zu haben in Heidelberg Lauuschip,
B. C>, bei Abraham Spengler.

Sinfet an für Bargens.
Wohlfeile und Modische

Stuhl - Manufaktur.

Zf?
.Ksx

Zeigt seinen Freunden und dem Publikum
im Allgemeinen ebrerbietigfl an, daß er fort-
fährt obige,? Geschäftzu betreiben, an seinem
alten Stand, in der Ost-Peuastraß.', zwischen
der 6te» und 7te», I. Haberacker'S Cabinet
waarcn-Stllbc beinabe gegenüber, wo er be-
ständig anf Hand hält, ein prachtvolles As-
sortement

Fertigge m a ä) te r Stuhle,
die er ungemein wohlfeil verkaufen wirb, all?:
ScttceS Vall Rücken Stühle
Bost.Schankel Stühle Gebogene do. do.
Kleine do. do. Jackson do.
Baltimore do. Tisch- do.
Gewöhnliche do. Fußjlühle:e.

Welche'er versichert alle ans den besten
Materialien verfertigt und nach einem neu '
eii Styl verziert zn sein?nicht übertreffe»
von einigem andern in der Stadt, und die er
gesonnen ist so wohlfeil abzugeben als sie
sonstwo zu kaufen sind. >

Personen, die ans dein Lande wohuen. wie >
auch Einwohner der Stadt, welche Stühle <
kaufen wollen, würden wohltbnn wen» sie au '
obiger Manufaktur anrufen nnd de» auf '
Hand befindlichen grossen und sehr wohlfeile» !
Stock zu besehen, indem er überzeugt ist daß 5
keine unbefriedigt oder getauscht von danncn l
gehen werden.

Friederich Fox bittet ferner ehrerbietigst
nm Erlaubniß feinen Freunden nnd Kunden
Dank zu sagen für die liberale Uuterstütznng,
mit welcher sie ihn bisher beschenkt haben,
und hofft durch strenge Anfmerksamkeit in
den Geschäften, die fortdauernde Gunst seiner
geehrten Knuden zn verdienen.

Readiug, Febrnar 8. SM.
N. B. Alte Stühle werden auf die billig-

sten Bedingungen so angestrichen, daß diesel-
geii so gut wie neue aussehe«.

Isidor Ä Äiehrr,
Hans- und Taschen-Uln'inacher,

Benachrichtiget seine ge
ehrten Knuden und das
Publikum im Allgemeine»
achtungsvoll, daß er seinen

1 alten Stautplatz, gelegen
inder Ost . '-I-enn tra'ie,
zwischen der üte» und 7ten,

verlassen und nach der Nord Zten Straße
(auch Callowhill genannt) gerade der Engli-
schen Kirche, oder beinahe Keim'S Eisenstohr
und Beard's Gasthaus gegenüber, gezogen
ist, wo er sein Geschäft in allen dessen Zwei-
fortbclreibt. nämlich: er reparirt alle Arten
Repetier-, Patent Lever-, L'Epinc-, Dublex-,
Chronometer- und Horizontal-Uhren
ches), auch reparirt er alle Sorten Wand-
oder HanS-Übren, Musikboxen, alle Arten
Harmouien Er versprich-
dauerhafte, garautirte Arbeit und pünkclicht
Bedienung, auch hat er seine Preise für Ree
paraturen bedeutend herabgesetzt, sollte aber
cliier von seinen Freunden oder dem geehrten
Publikum daran zweifeln, so ladet er ihn
höflichst ein, Ulli davon überzeugt zu werden.
Ordinäre Taschen Uhren (Watcbes)

werden gepntzt für .
. HU37j

Ein neues Gesicht oder Zifferblatt
auf eine Taschen-Uhr zu machen 1 NN

Eine neue Spindel do. 1 25
Eine neue Hauptfeder Spring

einzusetzen . . . . i 00

N. B. Bauern und Andere, die auf dem
Lande wohnen, nnd Uhren haben die des
Pntzcns oder Neparirens bedürftig sind, nnd

! dieselben nicht gern nach der Stadt bringen,
was manchmal sehr schwierig wäre, belieben
sich schriftlich au ihn zu wenden, wo er zu je-
derzeit bereit sein wird, an irgend einem
Platze in Berks Caunty, ihre Dienste augen-
blicklich zu verrichten.

Readiug, Mai 24. >842.

Dr. William A. Berry,
t Office am Hanse von
- Hrn. David De« scher, in Ober

- Bern Taunscbip, Berks Caunty,
t wo er zu jeder Zeit bereit ist, alle
- denen Kranke» und Leidende» die

? sich seiner Behandlung anvertrauen mögen,
- allen möglichen Fleiß nnd Sorgfalt augedei-

, hen zu lassen. Da er hinlängliche Kenntnis;
l,- von Medizin und Krankheiten hat,so hofft er
e einen Theil der Gnnst des Publikums in der
- Umgegend zn erhalte», da seinerseits bciTage

und Nacht keine Mühe gespart werden soll,
volle Znfricdenhcit zn geben.

N.B. Alle Diejenigen, welche zweifeln
möge» dassich nichthiulangliche Kentuiß von»

r ärztlichen Fache hätte, belieben bei de» Her-
r ren Doetore» W. Bauer oder W. I. Hibsch-
- man nachzufragen.
» Ober Bern, Mai 17. bv.

ZSranVretv's
Negitadilien Universal-Pillen.
SÄ'Todesstoß der Verfälscher.

Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-
ne Brandreth's Pillen ächt sind wenn nicht
die Schachteln mit neuen Zetteln versehen
sind. So sind drei nud jede enthält die glei-
che NamenSaiifschrift von Dr. Brandreth.
Diese Zettcl sind in Stahl gestochen, schön
verziert nnd mit einem Kostenanfwande von
mehreren Tausend Thalern gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Name von B.
Srandretb mnß ohen anf der Schachtel,auf
der Seite und auf den Boden sein. Bei sorg
fältiger Untersuchung ist der Name Benja-
min Braiidreth anf verschiedenen Stellen der
neuen Zettel zu finden, welche genau gleich
mit Dr. Brandreths Handschrift ist. Dieser
Name ist in dem Netzwerke zn finden.

Die Pillen werden zu 25 Cent die Schach-
tel verkauft, von de» folgenden Agenten in

Berks T a u nty:

Sticbter nnd McKnigbt, Reading ; Miller,
n. Smith. Hamburg; M. K. Boyer,

Beinville; Daniel K. Faust, au der Readiu-
ger Strasse nach Beruville; Samuel Hecbler,
Baiimstau»; H. n. D. Boyer, Boverscaiin;
Heury Diiigle, Friedensburg ; Richard H.
Jones, Unionville; W.nnd T. Vanderfleiß,
Womelsdorf; Samnel Moore,Stonchsburg

Bemerke das jeder Agent ein eugravierres
Certlfieat der Agentschaft bat, miteiiic., An-
sicht von Dr. Brandrcth's Mailiifaktery zu
Sing Siug dal stellend, u»d aufweichen rich-
tige Copien der neue» Zettel zu feheu sind,
die jetzt auf Braudrcth'S Pillen Schachtelu >
gebraucht werde».

» !>ra»dretb, M. D.
Groß-und Aleinoe» kauf au seiner Of-

fice, No. 8. Nord Bte Straße, Philadeph'a
Febrnar 15, >842. 1 I.

Agenten für den Verkauf von Dr.
LeiL'y's Vliit-Pilteu.

I. R. Smith ». Co. Ste Strasse, »ahe am
Rothe» Löwen Wirthshause.

I. Gilbert n. Co. üte St. oberhalb der
Wein Strasse.

Friedrich Klett, Ccke der 2te» uiid Callow-
hill Strasse.
G.W. Oakeli', Appotbeker, Readiug.
Sarah B. Morris, do. do.
Job» F. Long, do Lankaster.
I. B. Moser, do. Allein.«»».,
F. G. Liiincrt, Kanfiiian», Laiicastcr.

Schisty n. Smith, do. Hambiirg
TZ-lliid zum Verkauf,n der Druckerei dieser

Zeituug, Preis 25 Cent die Schachtel
Mai 26. 11.

de»' ~Alten nud iieueu

Schtller's jammtliche Werke
in Bänden.

Durch Partieaii kauf dieser BaltimoreAuS-
gabe sind wir im Staude, das Exemplar,stark
nud schön iu Halbfranzband mit Springrük-
ten in 6 Bänden gebunden, für den äusserst!
billigen Preis von H Z, broschirt in 12 Bän-
de» für H 3, hier im Lande ohne fernere lln-
kosttn baar gegen Speeie oder Noten Speeie
zahlender Banken zn verkaufe».

»Ii» sämmtliche Werke des vor-
treffliche» Schiller zu besitze» wüuscht, der
eile mit dem Ankauf, da sich nicht sobald wie-
der eine Gelegenheit bieten wird, solche so
spottwohlftil zn erhalte». Unsere Agenten
wollen ihre Aufträge gefälligst bald ciuseude».

Wer »och nicht mit der folgenden Reifebc-
schrcibiliig bekannt ist, sollte eine kleine Aus-
gabe nicht scheuen und sich dieß nützliche nnd
interessante Buch anschaffen. Des Verfas-se s Name bürgt für den Werth.
Ein Ausflug nach de» Felseiigcbirgen im Jah-

re 1889; von F. A. Wislizeuius, M. D.
Mit einer lithographirten Karte. Ge-
druckt bei W. Weber, St. Lonis

Broschirt 50 CtS.
Das Dutzend Exemplare zu H 4 so.

Wesselh 0 eft' sche Bnchhandluug.
April 5. 3m

Incvb W. Miller,
Gastbauo zun, Hamburg Hotel, iu der

Stadt Hainburg, !scrk'o Caunty, Pa.
macht hiermit seinen Freunden und einem
geehrten Publikum überhaupt die höfliche
Zluzeige, daß er am 28sten letzten März das
obengenannte Gasthaus, letzthin im Besitz des
EigcnthümcrS, Hru. Daniel Kern, bezogen
hat. Dieses Gasthaus mit seinen Nebenge-
bäuden wnrde so eingerichtet, daß es dem Fuß-
gänger, dem Reiter nnd dem Fiihimau» alle
Bequemlichkeiten darbieten die er billigerwei-
se verlangen kann schöne Schlafzimmer,
ei» großer Hof und geräumige Ställe, gut?
Kost uud auserlesene Getränke, überhaupt
eine gute gefällige Aufwartung, und dabei ein
sehr billiger Preis, sind wenigstens Gegen-
stände, wodurch er sich allezeit bestrebe» wird
die Kuildschafc feiner Freunde zu verdiene»
nnd z» erhalte».

Hambnrg, Mai 5, 1842.
N. B. l> bis 19 Kostgänger können auf

billige Bedingnnge» mit angenehmer und gu-
ter Aufwart»ilg versehe» werde».

Auw Privat-Verkauf)
Eine der älteste», vollständigste» n»d best-

' gelegenen deutschen Buchhandlungen in die-
. sein Staat, die »nuiittibrocht» dic-a»seh»-

lickste» nud gewinnreichsten in- und anslän-
dischcu Geschäfte macht, bietet man znin Ver-

! kaufe an.
Wo, und »ttter welchen Bedingungen, die,

wohlverstanden, äußerst billig sind, erfährt
, mau iu der Druckerei des Liberale» Beobach-

ter's, in Reading, Penn., entweder bei per-
' sönlicher Anfrage, oder durch postfreie Briefe.

Kanstllstige belieben sich bald zu melden.
März 8, 1342.

> yr>Uiiscre Herrn College», die mit nns
' wechseln, würde» nns durch die Anf,»ahme des

- Obigen, in ihre respektive» Blätter, zu Ge-
gendiensten verpflichten

Mai 7. lch.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische nud erfahrene

Rnthgeber,
112 ü r

Künstler und Professioniften,
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Nezeptbu ch

Aus dtin Englischen, mit Benntzung der be-
sten in nnd ausländischen Werke

bearbeitet.
für Chemisteu, Kunsttischler, Möbelschreiner,
Gcwebrschaftcr und Büchsenmacher, Lackirer
Kntschcu-uud Chaiscnfabrikantt»,Vergoldcr,
Knustdrechsler, Kainniachcr, Blcchschinicdc
und mehrere andere Gewerbtreil>e»de, nebst

gründlichei» Anweisungen über die
Behandlung uud Anwendung

der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personen, welche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Buches ange-

führt sind, erlaubeu wir nuS den "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst nützliches
Bnch zu empfehlen, weil sie nicht allein viele
.Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
ten erlernen.

Für Buchhändler und Andere, welche im
Grossen zu kaufen wüiische», setzen wir folgen-
de Preise fest:
l l)«> Exemplare in guten Pappband 351>. 9»

~ ~ ~ ~ 30. 00
~ ~ ~ ~ 15,00

~ ? 7.50
gegen Eiiisciidnng des Betrags bei der Bestel-
lung?Vcrsendnngskosten, Porto und deglei-
chcn, werden ausserdem berechnet.

Dr. Bechter'6
Lunge n -P refe rv ativ.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch eiiikil regelmässigen nnd berühmten deut-
schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre i» sei-
ner eigenen Praxis in De»tfchla«v gebraucht
halte, in welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Husteu,
Verkältttiigen, Katarhsteber, Engbrüstigkeit,
Keuchhusten, Seiten- nnd Rückenschmerzen,
Blutspcieu, jeder Art Brust- nnd Lnngenbe-
schwerden, und in Hemmniig der herannahen-
den Auszehrung. Vieles kauu als Lob der
obige» Medizin gesagt werde», aber die Zei-
tungsbekaiintmachullgett sind zukosispiclig da-
zu ; jeder befriedigende Beweis iu desseu Wir-
kunge» wird in einem Versuche dannt gefun-
den werde», so wie auch zahlreiche Empfehlnn-
gen die Anweisungszettel begleitend. Ueber
7t>oo Flascheii siud allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-
keit, sonst würde eine so grosse Ouancität nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen »n
Enriruilg der verschiedenen Krankheiten für
welche sie empfohlen ist, daß sie allen andern
Zubereitungen von Sarsaparilla, PanaecaS!
:e. schnell vorangeht.

Viele Zeugnisse sind vou Zeit zu Zeiterhal-
teu und bekanut gemacht worden, aber derKo-
steiiaufwaud von Zcitungsbckanntmachnugcn
verbietet deren Mittheilnug alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn

!sie anruieil a» Leldy's Gesnndheis Emporinm
No. Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vilie Sirasse, znin Schild des "goldenc»Ad-
lers nnd Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachweisuttgeil zn hnnderten von Fallen der
merkwürdigste» Kuren durch diese Medizin,
vorgezeigt werde» können.

Reading, den 2, Jnni.
Medizin ist um den oben auge-

gebc»c» Preis i» dieser Druckerei zu habe».

Kommt und sehet e6.
Lambert, hat just erhalten, »n Zu-

satz zu seinem große» Vorrat!) anf Hand, ein
glänzend Assortemeiit von Glas- und OueeuS-
Waare», welche er ailsscrordeiitlich wohlfeil
verkaufe» will, ~sowohl im Großen wie im
Kleine»," an seinem neue,> Stohr, zumSchildvon der Thee Kiste, West PeuuStraße, ober-
halbder 4te«.

Mai 5. Zlu.

Werden au par angenvinmen,
Die Note» vou der Northamptou, Penn-

sylvania, Penn Tauuschip, Moyamensiug,
und Mechanies Bank für Güter, am neuen
nnd wohlfeilen Stohr, zum Schild der Thee-
Kiste, West Peuil-Straße, oberhalb der tten
bey Z. Lambert.

Mai Z. 3m.

Hauö-Uhitii.
I- v. Lambert, hat so eben erhalten, uud

hält beständig auf Haud, mcssingene «md liöl-
zerne Schlag-Uhren, welche er so wohlfeil
verkaufen will, als sie irgendwo in dieser
Statt aiigcboten werde». Rufet a» und be-
sehet sie, am neuen Stohr, znin Schild von
der Thee-Kiste, in Reading, in der West
Penn-Straßt, oberhalb der 4ten.

Reading, Mai 2. s>n.

Schweinefleisch.
So eben erhalten eincO.uantität vortreffli-

cher Schinken, Schultern und Speck. Eben-
> falls, No. l Mackrels, Salme nnd Codstsche,

welche sehr wohlfeil verkauft werden am neu-
en Stohr von Z. 1?. Lambert.

Reading, Mai 3.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind i» der Druckerei die-ser Zeitung um billigen Preis zu haben:

Wilmsen's deutscher Klnderfrennd, von J.G.Wesselhoeft, Philadelphia, 1859.
Deutsche neue Testamente.
Der amerikanische Seidenbauer.
Die Eeschichte der Vereluigteu Staaten von

Nord Amerika, seit der Entdeckung derneue» Welt bis aiifdas Jahr 1 «57, aus
dem Englische» übersetzt von Wilhelm
Beschke, Nenyork, 1838.

Dieselbe, vom Jahre 1497 bis 1837, über-
letzt und herausgegeben von W i l h. I.

Philadelphia, 1838,
Leben, Thaten uud Meinungen des UlrichZwingli» ersten Urhebers der deutschenevangtlich-refornillten Kirche,von Johann

August Forsch, Chembersburg, Pa. >837
Der Himmel auf Erden oder Weg zur Glück

seligkeit. Dargestelt von Christian Gott-
hilf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollmeyer, Philadelphia 1889.

Der lange vercorgene Schatz nnd Hans-
Freund, ein nützliches Rath- nnd Hilfs
Bnch für Jedermann, SkippackSville
1857.

AiidachtSübnilgen und Gebete für nachden-
kende nnd gutgesinnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater,Lancaster, Pa. i834

Lnthtriscbc und rcformirte deutsche A. V. C.
Bücher.

Asscrdein Schrcib-Papicr, Federn «.Schreib
Dinte,so wie auch Blanks fnr Mortgages,
Jiidgement und Common-BondS»

Zollikofers Gebetbuch ist ebenfalls bei nns zu
haben zn Kl 75, das einzelne Exemplar?-
-18 Thaler das Dntz.

Eine Auswahl schöner deutscher Lieder ist bei
uns ebenfalls stets vorräthig, nnd nm bil-
ligen Preis zn haben.
Neading den ekten Jnni.

Werth der Bmiknotcn
tu Pennsulvauien.

Bank von Alleghany, zu Betford, Unganghr.
Beaver, zu Baever, do.
Sivatara, zu Hairisbiilg, gesthlosscn
Washington, ;u Wasbiiigto», ungang.
Chambersburg zu
Lbester C.nintn ni Westtbester, par
Delaware zu par
Geriiiantaiiu zu Gcrmantaun, par
Gerrisburg* zu Gettisburg, g
Lewist.nm zu LcwiStauu
Middlctaun zu Middletaun 5
?)!oiitgo>i!ei'i) Lo," zu par
Northumberland zu Nortbumberl/ 5
?iol th Amerika» zu Phil'a, par

thern Libeitics» iu Phi'a, par
Pennsylvania» zu Phil'a, 7
Penn Tauuschip> zu Phil'a, 11

zu >>

Bank d>r Philadelphia 55,
do. do. Zweig» zu Pittsburg, 55
do. do. do. zuErie, ' 55
do. do. do. zu Beaver, 55 ,
do do do zu Neu Brigthan 55,

Berks Cannty Bank zu Reading, geschlossen
Carlisle ditto» zu C.nlisle

'

Centre ditto zu Bclesonte geschloßen
City Bank Pittsburg, Ungangbar
Lolumbia Brücken Gesell Columbia 4
Commeeial Bank,* zn Phil'a, par

sDoylestciuu ditto zu Doyleötaun, par
Eastou zu Ecistou, par
Erie ditto zu Erie, lg
Erchange ditto zu I
Srchauge Zweiq zn »olidiittSburq, Z
Farmers BuekS (sti> z. Bristol, par
T-armers u. Drooers zu Waynesburg,
Farmers ditto von Lancaster» zu Lanea'ster 5
Farmers ditto, von Reading» zu Rea.

"

par
Farmers u. Mechanics ditto zn Phil'a, par
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmersund do zn Grcneastle gebroch.
Franklin ditto zu Washington, 4
Girard ditto (Stephen)» in Phil'a, geschloss.
Girard dittof in Phil'a, -jZ
Harrisburg ditto zu Harrisburg, -7
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale,
Hnntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, 4
Lebanon do. zu Lebanon, 5
?limbe>man's do. zu Warreu, gebrocheü
Manuf. u. Melanies in Phil'a, 12
Marrietta u. Susqueh. Tradi'ng Co. uugb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, 3
Mechanics Bank in Phil'a, I
Miners Bank von Pottsville, 7

Northern ditto von Pa. zu Duudaff, un.qb.
Monongohela ditto von Braunsville, ' 5
Movmenstn.q Bankl in Phil'a, 12

Nortlnimbl.ll.Colb.Bk.zn Milton, uugb.
N. Western Bk. v.Pa. z.Meadev>lle,.qefchl.
Nen Salem do. zu Fayette Caunt», belrug.
Ziorthaiiipton Ba»k zu Illleutattn, i)

N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H. gcscbl."
Agricul. n. Mannf. Bk. zu Carlisle, gebr.
Philadelphia Bank* zu Philadelphia, par
Richards (Mark) iu Philadelphia, gebroch
Schuylkill Baut* iu Pln'l'a, par
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss.,
Soutlnvark ditto iu Phil'a, par
Towanda do. zu Towauda,
Union do. zu Uniotttaun, gebroch
Westeru dc>. iu Philadelphia, par
Westmorelaud do. zu Greeuohuig, geschlo.
Wilkesbarre Brucken Co. zu W>lk. ungang
Wyoming Bank zn Wilkesbarre, 15

Pork ditto» zu Pork, L
Aoughogany Bank zn Perryopolis, ungaug.

die mit einen * bezeichneten
Bauken sind falsche Noten im Umlauf-

Deposit-Banken sind mit ei-
nem t gezeichnet.


